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2 eines jahrzehntelangen Aufenthaltes jenſeits des Kanals gutDer Reichstag re eder in Frunn zu a nen deutſchent F vwklärt zun n iAm e hre n Der letzte Monat e o d en der ded de ent

n 9 n England habe ſondern dürprünglich angenommen wurde Als der Reichstag im eines Jahres iſt ſtets in beſonderem Maße zur Auf graphiſche Lage Dentſchlands zwiſchen den ben Srenücheen
Frühjahr dieſes Jahres plötzlich und unerwartet geſchloſſen gabe eines Probeabonnements geeignet wenn man das Frankreich und Nußland ſowie durch die Ausdehnung ſeines
Hurde ohne ſein Arbeitspenfum erledigt zu haben wurde Bedürfnis hat ſich eine geeignete Feitungslektüre zu a clee und ſeinen Kolonialbeſitz ihm mit zwingender Not
vielfach die Annahme laut daß er deſto früher im Herbſt wählen die allen modernen Anforderungen entſprechen Zwet r v aber ſei der einzige
wieder zuſammentreten würde um mit friſchen Kräften an ſoll Wir empfehlen daher allen denjenigen welche d ſener en ehe e e
die Arbeit zu gehen Aber der Herbſt kam und Woche auf noch nicht regelmäßige Leſer der Saale Seitung Dentſchlaud beherrſchende eher a
Woche verging ohne daß die erwartete Einberufungsorder ſind dieſelbe probeweiſe für den Monat Dezember J erſt durch Wilhelm II dem Bewußtſein des Volkes eingeprägt
im Reichsanzeiger erſchien Jetzt bleibt dem Reichstag vor r nächſten Poſtamte oder bei ihrem Briefträger zu worden ſei Dieſes Verlangen ſei vielmehr ein altes Erb
Weihnachten nicht viel Zeit übrig Den Abgeordneten müſſen eſtellen ſtück aus der Zeit der deutſchen Freiheits und
nach der Eröffnung und der Wahl des Präſidiums einige D as neue 7 ah r T e tsbeſtr nungen Die dentſchen Dichter FreiligTage Zeit gelaſſen werden ſich für die Beratung der enlſchen Bote Ken d c ewichtigen Vorlagen die bei der Eröffnung des Reichstags wird ſehr viel des Jntereſſanten auf parlamentariſchem die Schaffung einer deutſchen Flotte die dann nachher das be
eingebracht werden ſollen und für den Etat wenigſtens Gebiete bringen wie ſich auch jetzt ſchon die politiſchen kannte traurige Ende nahm beſchloſſen Sei alſo ſchon damals
einigermaßen vorzubereiten Alsdann wird es nur noch Ereigniſſe derart drängen daß man ihnen nur durch die wahrlich nicht zum Zwecke eines Angriffs gegen das um ſeiner
knapp und mit Mühe gelingen die erſte Leſung des Etats Lektüre einer Tageszeitung erſten Ranges ausführlich politiſchen Einrichtungen willen ſo bewunderte England der
der Steuervorlagen der Flottengefetznovelle und des Militär zu folgen vermag Eine ſolche iſt aber unbeſtritten die Wille des deutſchen Volkes auf den Beſitz einer ſeiner würdigen

Flotte gegangen ſo müſſe heute jeder mit ſtaatsmänniſcher Einpenſionsgeſetzes vor Weihnachten zu erledigen Es heißt täglich zweimal erſcheinende ſicht begabte Dentſche felbſt ein Gegner der Regierung zu
der Schatzſekretär Frhr v Stengel beabfichtige ſogleiche 4 n lenach der Wahl des Präftdiums den Etat und die neuen Saale Seitung denn hre n a ſchon der Ktitetn on Weg dis
Steuervorlagen n längerer Rede dem Hauſe vorjzulegen die eine führende Stellung unter allen liberalen Blätt n Fohes nationales Ziel von Augen en babe umd er
eine Gegenrede würde erſt nach einigen Tagen erfolgen ſo Mitteldentſchlands ind der inſolgedefſ ättern Blind ſtehe nicht an zu erklären daß ſelbſt dann wenn die
bald die Vorlagen auf die Tagesordnung geſetzt ſind Ein von der geſamten dent er 7 n eſſen auch Regierungsform des geeinigten Deutſchland etwa die Republit
ſolches Verfahren wäre im Reichstag neu m Abgeordneten aufnerkſomſte 3 w chen e in v ſchen Fragen wäre dieſes dieſelbe Werte e tik ei nwſch la gen
haus wird es ſeit längerer Zeit geübt Es hat den Nach e each ung geſchenkt wird müßte wie es jetzt von ſeiten der deutſchen Reichsregierung
teil daß r Dre d r Se eher ri n r z r i a Je T A r T geſchehe
die notwendige Kritik von der anderen Seite er ſchließ S Abt ilich ſchadet das nicht viel an eingehender und wohl be unabhängigen Liberalismus in Feſſeln zu Ein echte e e Miniſterial
gründeter Kritik wird es nicht mangeln und ſie wird ihre e r v h Miniſterialdirektor Dr Thiel hat an den Präſidenten des
a wenn ſie auch einige Tage ſpäter jeder ſelbſtändig denkende Der 5 e r Da n

Sehör S tamteht orſitzenden des Vereins der Saalbeſitzer von Berlin unOb mit der erſten Leſung des Etats zugleich auch die erſte Staatsbürger der Toktüre einer entſchieden gegend folgendes Antwortſchreiben geſandt z

Beratung der Reichsfinanzreform und der Flottenvorlage liberalen Seitung Jhre gefällige Anfrage vom 18 er kaun ich nur dankbar
verbunden wird ſteht noch nicht feſt wir würden es für Stil 3 an erkennen Während andere Kritiker ganz ſchiefe unvolleinen Fehler halten wenn dieſe Verbindung beſchloſſen e s wenn er über die Politik im In und ſtändige und teilweiſe ganz falſche Referate der Zeitungen zur
werden ſollte Der Etat erfordert allein ſchon eine gründ nnd e e r ren e ewiert ſag wig Gnindlage ſüres Urte le machten nd Sir dere ar
liche Ausſprache und ſo bedeutungsvolle Vorlagen wie das Die SaaleSeitung hat ſich ſeit Jahrzehnten beſten tut was doch jeder hätte tun ſollen nämlich zunächſt den
Flottengeſetz in S u Anſehens zu erfreuen und erſetzt überall die vielfach natürlichen Tatbeſtand feſtzuſtellen zu verſuchen Jch kannzlottengeſetz und die neuen Steuerprojekte die ein ganzes Jhnen nur antworten daß mix nichts ferner gelegen hatBündel überaus ſtrittiger Fragen umfaſſen können nicht noch in der Provinz nebenher geleſenen großen Blätter gis den ganzen Stand der Gaſtwirte zu delei
en Keichzeitig mit dem Etat in erſter Beratung er rer e alen m We engere ne di 4 4 ſt ich ä r an u r e
edigt werden zenn erung t en no eſt daß in dem Stand der Gaſtwirte und ich dachteIhr v Stengel hat ein Steuerbukett gewunden das Kursbericht der Berliner Börſe früher hier dabei hauptſächlich an die kleinen Schankwirte viele

ſelbſt vielen guten Freunden der Regierung nicht beſonders vorliegen als in jenen ſelbſt Das Gleiche iſt der zwelfelhafte Exiſtenzen ſich befinden Das
erfreulich erſcheint Durch Steuererhöhun Fall in bezug auf die wichtigſten Leipziger iſt längſt ſtatiſtiſch feſtgeſtellt und wurde von mir nur anch erfſet ch rhöhungen und neuee re Kurs notierungen die nirgend ſo frühzeitig im geführt als ein weiterer Beweis für meine Behauptung daßSteuern ſollen nahezu 250 Millionen Mark jährlich mehr s Ferttg bet uns Diſtributiv Gewerb93 bis Druck erſcheinen als in der Saale Feitung et uns DiſtributtvGewerbe ſich quantitativ auf Koſten derR als bisher aufgebracht werden Dabei iſt noch gar nicht 2 a Geſundheit übermäßig entwickelt haben und daß es beſſer ſetausgemacht ob dieſe Mehrerträge wirklich gebraucht werden Die SaaleSeitung koſtet in Halle durch die Expeditionen wir hätten weniger dafür aber gute lebenskräftige und geſund

Es läßt ſich nicht überſehen wie ſich nach dem Jnkrafttreten und Austräger monatlich 85 Pfg bei täglich einmaliger heitsfriſche als viel ſchwache und unge ſunde Ergebenſt
t der ueuen Handelsverträge mit ihren erhöhten Zöllen die und j Mk bei zweimaliger Zuſtellung durch die Poſt H Thiel

Finanzlage des Reiches geſtalten wird Die Steuerpkäne des bezogen monatlich o9 M Die Fleiſchnot
Vundesrats ſind charakteriſtiſch in jeder Beziehung Bier Deſtellungen nehmen ſämtliche Poſtanſtalten und rief iſchen Landwirtſchaftsminiſterium iund Tabak ſollen mehr bluten der Verkehr ſoll belaſtet träger entgegen es genügt aber auch einen einfachen dte er die fef Firn z dw

werden durch Stenerplakereien und durch Chikanen erſchwert Fettel mit der Beſtellung unfrankiert in den Briefkaſten geſtellt worden Sie ſoll binnen kurzem n Bundesrat Reiche
werden Aber die Branntweinſteuer bleibt das Kräutlein zu legen worauf die Suſtellung von der Poſt veranlaßt kag und Landtag zugehen Der Landwirtſchaftsminiſter von
zRühr mich nicht an obgleich hier durch Beſeitigung und der Abonnementsbetrag eingezogen wird Podbielski hat den Negierungspräſidenten von Oppeln angewteſen
der Liebesgaben und der Vergütungen bei der Maiſch Probenummern gratis und franko durch die von jetzt ab wöchentlich 300 Schweine mehr aus Rußland
raumſteuer 60 Millionen Mark Mehreinnahmen ohne Expedition der Saale 5eitung nach Oberſchlefien hereinzulaſſen
irgend welche Belaſtung der Konſumenten gewonnen Halle a Saale Große Brauhausſtraße 7
werden könnten Die Liebesgabe an die agrariſchen Erhöhnng der Breunſtener Vergütung
Vranntweinbrenner läßt ſich heute nach abermaliger Er er e e r Durch die Zeitungen geht die Meldung die Zentrale für
höhnng der Agrarzölle ſchlechterdings nicht begründen noch t Spiritusverwertung wolle beim Bundesrat den Antrag ſtellenentſchuldigen Die Liebesgabe hat 1886 angefangen und eu ſches Reich die Brennſteuervergütung von 6 Mk auf 7,50 8 Mk zu erhöhen
bis jetzt in zwanzigjähriger Dauer dem Reiche 860 Millionen Hof und Perſonalngchrichten a n e gerade im gegenwärtigen Augenblick wie
Mark gekoſtet Das hat die Nation beinahe vergeſſen Aber Sonnabend vormittag nahm der Kaiſer in der Göhrde eine Heranktordernng
angeſichts der jetzigen Finanzlage ſollte kein gewiſſenhafter an einem eingeſtellten Jagen auf Rotwild im Revier Kellerberg Deutſcher Städtetag
Reichstagsabgeördneter irgend einer anderen Steuer zu teil Während im Jagdzelt Frühſtück ſtaltfand wurde die Strecke 22 ſſlimmen bevor nicht der iebesgabe an die Grammtwein bereitet Nachmittags wurde ein Jagen anf Sauen im Revler be e nene e et We ſehen W
brenner ein Ende gemacht iſt Jetzt iſt der Augenblick da b W Nach der Tafel trat der Kalſer um Städte mit mehr als 25,000 Einwohnern bexechtigt dem Städie
wo die Reichstagsmehrheit mag ſie ſich zuſammenfetzen wie Uhr abends die Rückreiſe nach Potsdam an tag der nunmehr eine ſtändige Einrichtung werden foll als
ſie will die Liebesgabe aufheben kann Sie braucht nur Der Reichskanzler Fürſt Bülow empfing Sonnabend Mitglied beizutreten und zu ſeinen Verhandlungen Vertreter zu
das neue Steuerge etz von einer Zuſtimmung des Bundes abend den Juſtizminiſter Dr Beſeler zu einer längeren Unter entſenden Die vorherige Vorſtaudsfiützung fand Sonntag
R S d ine be er ig c egen auderweitigen Meldungen gilt es hier als ſicher Seht e des da e ehe

r auf dieſem Wege eine Beſſerung der Reichs au eben Boe Terhiebeeſter W Den Bis an terte tn b einſenes Elſen ne die eriecging e wehen

Von de Milidnen Mark neuer Steuern überhaupt Der Grohergen von Baden über an d r

W See erg nicht aufgemacht ſondern nur bemerkt das Jür Deutſchlands Weltmach ſtellung hat ſich Großherzog Fern ind Mag iſteateret r Dech Wihnchen nene
guch eine regelmäßige Schuldentilgung beabſichtigt wirdi Friedrich von Baden in einem Dankſchreiben an dennützt aber die Feſtlegung einer beſtimmten Quote zur Erſten Bürgermeiſter von Nürnderg Geh Hofrat v Sch uh aus Der Vorwärts Skandal
K her in eder andererſeits neuen Anleihen des geſprochen Der greiſe Bundesfürſt fagte in dem Schreiben Den Ausſchiuß der ſechs emtlaffenen Vorwärts
teiches keine Grenzen geſteckt ſind und deiſpi iſe dipieksweife die Die erhebende Gefinnung welche Sie während der Ent gedakteure aus der ſozialdemokrati artet verlangt dashüllungsfeier in ſo ſchönem Ausdruck uns allen kundgaben Hauptdlatt der ekialer on aren Goareriſcalter die Winig

e

Lolonialpolitik durch ſolche Aufſtänd ie wie jetzt in Afrderte von Millionen neuer Anleihen mit m Wug e wird ein unvergeßliches geſchichtliches Zeugnis bleiben von feſt
ſogleich für eine Anzahl Jahre die regelmäßigen Tilgungs m Herrlichen nationglen Geiſt welcher das Zuſtandekommen
Mioten aufwiegen Dieſ Fi t dieſes einzig ſchönen Denkmals ermöglichte Die Stadt Nürn Aus der Dentſchriftder Ufwiegen e ganze Finanzpolitik kuriert nur an derg hat mit dieſer Tat in ehrender Weiſe erkannt wie der Ne r ür 1906Ret Oberfläche während ſie die Wurzel der Finanzmiſère des kenere Kaiſer Wilhelm der Große das Einigungswerk bei zum ichshanshaltsetat für 1 4

iches die ſich von Jahr zu Jahr ſteigernden Ausgabene n Begründung des deutſchen Kaiſerreichs erfaßte und ſchaffen Jm Etat des Auswärtigen Amtes konmt die beabſich iatewie für Kolonialpolitik und es anz und ewollte Er hinterläßt ein ſtarkes Reich und wir haben Erricht ung eines Reichs Kolonialamtes zum Aus
d außer Betracht läßt Auch hier wird der Reichstag ein die Aufgabe es ſtark zu erhalten und zur Welt druck Die neue Zentralverwattung ſoll wie anderer Stelle be
es Wort zu ſprechen haben macht zu erheben Die Gloßherzogin ſchifeßt ſich als Acdtet wird vier Abtellungen erbolten An der Je 7 ger

Gieiſchteuerun 18b ei 6 und verſichert Sie daß dieſe Denkmalsfeier in ihres Herzens des Etats des Auswärtigen Amts fteigen dauernd um 2
werden wir See ald einer ſcharfen Kritik unterzogen ieſſten Grund ein nnauslöſchlſches Lichtbild verbieiben wird einwalig um 488,000 W Neue Geſandtſchaften ſällen errichtet
Frage vird verſteht ſich von ſelbſt Vermutlich wird die Jhr ſehr ergebener Friedrich Großherzog von Baden werden in Adis Abeba Abefſinien und Chriſtianing Neue

werden durch eine Interpellation auf die Tagesordnung geſetzt r e ſüg t e ee g z Hoihow und Szechnan beantragt Der Fon zu geheinteEin alter Acte für die Flotten Vusgaben ſoll 500,000 W W S ehe erhöht wer
u nung Der Etat des Reichsamts de nnern fordert anJm letzten Heft der Fortnightliy Reylewe nimmt Karl dauernden Ausgoben mehr 2,155,000 M an einmaligen weniger

Blind der alte Achlundvierziger und Freiheitsmann der trotz 3,772,000 M Jn einer beſonderen Denkſchrift wird eine Aus

ä,h



w

er r

h

S

nan

M

e

700,000 M zur Errichtung eines telegraphiſchener edienſtes begründet Der Reichszuſchuß für die
validenrente wächſt auch im nächſten Jahr um über eine
illion Mark und erreſcht 50 647,250 M Beim Statiſtiſchen

Amt und Patentamt ſind zahlreiche Stellenvermehrungen vor
geſehen Unter den einmaligen Ausgaben figurieren 179,500 M
zur Erweiterung der Ausſtellung für Arbeiterwoblfahrt 200,000 M
als ſechſte Rate für die Hohkönigsburg beſondere Denkſchrift
120,000 M als erſte Rate für eine Expedition zur Erforſchung
der Schlaftrankheit beſondere Denkſchrift 100,000 M zu Vor
arbeiten für Aufſtellung von Plänen zur Erweiterung von
Anlagen insbeſondere der Schleuſen des Kaiſer
Wilhelm Kanalst die ſich infolge der Größenſteigerung der
Schiffe in Verbindung mit dem Anwachſen des Schiffsverkehrs als
unerläßlich herausgeſtellt hat 10,000 M zur Inſtandſetzung der
Grabſtätte des Dichters Heinrich v Kleiſt die am Wannſee bel
Berlin belegen iſt und dem Reich vom Prinzen Friedrich Leopold
geſchenkt wurde Weiter werden noch 20,000 M gefordert als
erſte et für Forſchungen auf dem Gebiete der Reblaus
krankheit
Jm Militäretat werden verlangt einer J

oneuen Kavalleriebrigade zwei Jnfanterkebataillone ein
Kavallerieregiment unter Abſetzung von zwei vorhandenen
Eskadrons Jäger zu Pferde zwei Fußartilleriebataillone als
dritte Batgillone unter Anrechnung von 6 vorhandenen neunten
und zehnten Kompagnien 2 Beſpannungsabteilungen für Fuß
Artillerieregimenter Eine Umgeſtaltung ſoll das Offizier
Reitſchulweſen durch Errichtung von 4 Reitſchulen und Um
wandlung des Militär Reitinſtituts in Hannover in eine Offizier
Reitanſtalt erfahren

Jm Sanitätsweſen werden verlangt 4 neue Sanitäts
inſpektionen in Berlin Poſen Kaſſel und Straßburg im Elſaß
Die Zahlmeiſter und Oberzahlmeiſter werden im Gehalt auf
gebeſſert Die Zablmeiſteraſpiranten werden Unterzahlmeiſter
mit Gehältern von 1104 1404 Mark Die Unteroffiziersſtellen
werden vermehrt werden um 2024 Sämtliche Unteroffiziere
ſollen nach einer Dienſtzeit von 5 Jahren die Gebührniſſe der
Sergeanten und nach 9 Jahren die Gebührniſſe der Vizefeldwebel
erhalten Außerdem ſoll für die Wohnungs verhältniſſe nament
lich auch der verheirateten Unteroffiziere beſſer geſorgt werden

ür den Truppenübungsplatz des 11 Armeekorps werden diesmal
1 Millionen früher 9 gefordert Neue Kaſernenbauten ſind in

Ausſicht genommen für Trier Wandsbek Hannover Soltau
burg neue Garniſonlazarette in Onedlinburg und Wies

aden
Der Marineetat weiſt infolge der vorgeſehenen Vergröße

rung des Deplacements eine Mehrforderung von 2,227,000 M
auf Für zwei neue Torpedobootsdiviſionen wird die erſte Rate
von 8 Millionen M verlangt mit dem Bemerken daß die An
ſchlagsſumme ſich für eine Diviſion infolge der geſteigerten An
forderungen an die Geſchwindigkelt auf 7,200,000 M erhöht

r Beſchaffung von Unterſeebooten und für Verſuche mit ihnen
nd diesmal 2 Millionen M gefordert
Jm Etat des Reichsgefetzamts iſt vorgeſehen eine mög

lichſt gleichmäßige Anwendung der neuen Zolltarife durch ein
amtliches Nachrichtenblatt fürtdie Zollſtellen zu erleichtern

Jm Etat der Poſtverwaltung werden an neuen Stellen
verlangt 4 Abteilungsdirigenten 12 Poſträte 22 Obernpoſt
inſpektoren 1 Poſtbaninſpektor 59 Bureau und Rechnungs
beamte 1 Klaſſe 4 Oberpoſtkaſſenbuchhalter 5 Bauſekretäre
40 Bureanbeamte 2 Klaſſe 10 Poſtgehilfinnen 20 Unterbeamte
bei den Poſt und Telegraphenämtern 49 Vorſteher von Poſt
ämtern 1 Klaſſe 36 Poſt und Telegrapheninſpektoren 72 Ober
ſekrekäre 2000 Aſſiſtenten 54 Lagerverwalter 2c 450 Poſt und
Telegraphengehilfinnen 4300 Unterbeamte

Die Einnahmenſdes Reichs an Zöllen und Verbrauchs
ſteuern ſind veranſchlagt auf 889,481,110 M 8,196,760 M
Bei den Zöllen ſelbſt iſt ein Minus von 12 Millionen an
enommen nachdem 17 Millionen für Durchführung einer
Lilwen und Wailſenverſorgung beiſeite gelegt ſind

Weiter wird noch mitgeteilt daß für das Offizier
Penſionsgeſetz im Etat für 1906 ein Betrag von etwa
8,000,000 für das Mannſchaftsverſorgungsgeſetz
die Summe von rund 7,000,000 M in Ausſicht genommen ſind
Der Wohnnngsgeld zuſchuß für Leutnants und Ober
leutnants der Armee und Marine ſoll um annähernd 850,000 M
erhöht werden

Die Reform der Kolonialveriwnltung
Die Nordd Allg Zta ſchreibt
Um der Kolonialverwaltung eine Stellung einzuräumen die

ihrer Bedeutung als Zentralbehörde für die Schutzgebiete ent
ſpricht und ihr die Erfüllung ihrer Aufgabe ermöglicht iſt eine
Aenderung des beſtehenden Zuſtandes nach zwei Richtungen hin
erforderlich einmal muß dem Reichskanzler die Möglichkeit ge
geben werden den Chef der Kolonial Zentralverwaltung mit
ſeiner Stellvertretung in gleicher Weiſe zu beouftragen wie es
bezüglich der Chefs der oberſten Reichsbehörden nach dem
Stellvertretungsgeſetze möglich iſt Des weiteren iſt eine neue
Organiſation der Kolonio Zentralverwaltung ſelbſt notwendig

Um dieſe Zwecke zu erreichen iſt die Bildung einer neuen
oberſten Reichsbehörde eines vom Auswärtigen Amt getrennten
ſelbſtändigen Reichskoloniglamts nicht länger zu umgehen

Für die Organiſation dieſer neuen obeſten Reichsbehörde erz ſich aus der Natur der Sache eine Gliederung in vier Ab
teilungen

1 allgemeine Verwaltungsangelegenheiten der Schutzgeblete
in dieſer ſind zu bearbeiten die Geſetzgebung Organiſation

der Behörden wiſſenſchaftlichen Forſchungen Kartographie
Landesvermeſſung die hygieniſchen Medizinal und Velkerinär
Angelegenheiten der Ziviwerwaltung Hebung der Produktion
der Schutzgebiete Landwirtſchaft Berg und Forſtweſen Grenz
regulierungen Konzeſſionen Verleihung der Rechtsfähigkeit an
Kolonialgeſellſchaſten und Beaufſichtigung derfelben Beſiedlung
Miſſions und Schulweſen Angelegenheiten des Kolonialrats
Redaktion des Kolonialblattes Preßſachen uſw

2 Perſonal und Juſtizſachen hierher gehören die Organi
ſation der KolonialszZentralverwaltung Perſonallen des Reichs
kolonialamts der Schutzgebiete und der Mitglieder des Kolonial
xats Angelegenheiten betreffend die Disziplinarbehörben für
die Schutzgebiete die Hansverwaltung die Vertretung der
Fisci der Schutzgebiete in Rechtsſtreitigkeiten uſw

3 Finanzen wirtſchaftliche und techniſche Sachen die Ab
tellnng bearbeitet das Etats Kaſſen und Rechnungsweſen
die Zoll und Steuergeſetzgebung die Münz und Wäbrungs
verhältniſſe Statiſtik Handelsverkehr Denkſchriften für den
Bundesrat und Reichstag Verkehrsordnung Tariſweſen Bahn
ordnung der Eiſenbahnen öffentliche Arbeiten wie Hochbauten
Wege Waſſerx Brückenbauten Eiſenbahnen Hafen und
Werftanlagen Küſten Betonnung und Befenerung Angelegen
heiten der Flottillen Beſchaffungsweſen

4 militäriſche Verwaltungsſachen
An die Spitze der erſten drei Abteilungen treten der Unter

ſaatsſekretär ein Direktor und ein vortragender Rat als Dirigent
Von den einzelnen Abteilungen ſind zu beſetzen

die erſte allgemeine Verwaltungsangelegenheiten mit 4
vortragenden Räten

die zweite Perſonal und Juſtizſachen mit 2 vortragen
den Räten und 3 Hilfsarbeitern

die dritte Finanzen wirtſchaftliche und techniſche Sachen
mit 3 vortragenden Räten 3 Hilfsarbeitern und 2 Bau
inſpekloren

Die Neuorganiſation erfordert einen Zugang von zwei Stellen
nämlich eines Staatsſekretärs und eines Ünterſtaatsſekretärs
Die h enhelten der militäriſchen Abteilung ſollen

de deren normaler Umfang ſich im Hinblick auf den Aufſtand in
frika zur Zeit nicht genau genug überſehen läßt bis

auf weiteres in der bisherigen Weiſe zum Teil in einer beſon
deren Dienſtſtelle des Kolonialamtes zum Teil beim Oberkom
mando der Schutztruppen von dort vorhandenen Offizieren und
Beamten wahrgenommen werden

Aus denſelben Gründen iſt die Errichtung der Stelle eines
Bureauvorſtehers die Einrichtung einer eigenen Kanzlei unda rlorderlich Das Beamtenvperſonal wird entſprechend
ergänz

ei den allgemeinen Fonds ſind 50,000 M zu geheimen Aus
aben zu erwähnen Zu den fortdauernden Ausgaben iſt von
en einmaligen der Betrag für den kolonialen Beirat der Bot

ſchaft in London übergeführt worden Unter den einmaligen
Ausgaben wird der im vorigen Jahre abgelehnte Beirat für
Paris wieder gefordert Hier erſcheinen nunmehr auch die
Reichszuſchüſſe für die Kolonien der Titel Fehlbeträge aus der
Verwaltung der Schutzgebiete c

Politiſches
Jn Leipzig ſtarb im Alter von 78 Jahren der bekannte

freimaureriſche Schriftſteller und frühere Verlagsbuchhändler
G Findel Seine Leiche wird nach Jena zur Einäſcherung

überführt auf den Wunſch des Verſtorbenen dürfen äußere
Zeichen der Trauer nicht angelegt werden Findel gehörte
der freiſinnigen Partei und der deutſch katholiſchen frei
religiöſen Gemeinde an Jeſuitiſch erzogen war er ein ge
fürchteter Bekämpfer des Jeſuitismus

Parlamentariſches
Der vom Bundesrat angenommene Entwurf betreffend die

gewerblichen Berufsvereine regelt dem Tag zufolge
die Bedingungen unter denen dieſen Vereinen Korporations
rechte verliehen werden können Die Korporatlfonsrechte ſollen
entzogen werden können wegen Beteiligung an
Ausſtänden die öffentliche Wohlfahrtseinrichtungen wie die
Verſorgung der Gemeinden mit Kohle Waſſer und Licht
zu gefährden geeignet ſind

Die am Freitag ſtattgefundenen Ab geordnetenwahlen
in Heſſen änderten nichts an der Zuſammenſetzung des heſſiſchen
dons die auf Grund der Wahlmännerwahlen vorausgeſagt
wurde

Religion und Konfeſſion
Jn Neuwied ſprach eine Feſtverſammlung des mittelrheinſſchen r des Evangeliſchen Bundes der

Neuwieder Zeitung zufolge ihr Bedauern darüber aus daß
Pfarrer Heckenroth in Altenkirchen durch ſein politiſches

das evangeliſche Bewußtſein weiter Kreiſe tief ver
e abe

Hochſchulweſen

Die Beilegung des Konflikts an der Tech niſchen Hoch
ſchule Berlin Charlottenburg iſt durch die Sonnabend
abend erfolgte Gründung des Studentenverbandes an der
Königlichen Techniſchen Hochſchule zu Berlin in die Wege ge
leitet worden Dem Verbande kann jeder Studierende ohne
Rückſicht auf ſeine Zugehörigkeit zu einer Korporation angehören
Die Satzungen des Verbandes wurden noch Sonnabend abend
dem Rektor der Hochſchule überreicht

Voilksſchnſe

Der Entwurf des Schulunterhaltungs geſetzes wird
ehe Reich meldet genau dem Schulkompromiß ent
prechen

Finanz und Stenerweſen
Soeben iſt wie uns das Wolfſſche Telegr Bureau mit

teilt im Verlage von E S Mittler Sohn eine 240 Seiten
zählende Abhandlung von Karl Helfferich Das Geldzum ruſſiſch japaniſchen Kriege erſchienen die einen
ſehr wertvollen wiſſenſchaftlichen Beitrag zur Zeitzgeſchichte liefert
und eindringlich zeigt welche Bedeutung den Staatsfinanzen für
die nationale Wehrfähigkeit zukommt

Handel und Judnſtrie

Ueber die Verzollung der Waren beim Jnkraft
treten des neuen Zolltarifs erläßt der preußiſcheFinanzminiſter im Staatsanz folgende Bekanntmachung

Wie ſich aus Eingaben an die Zollbehörden und Er
örterungen in Zeitungen und Zeitſchriften ergibt iſt mehrfach
die Auffaſſung verbreitet daß der geltende Zolltarif
noch auf alle Waren Anwendung zu finden haben werde die
bis zum Ablauf des 28 Februar 1906 die Zollgrenze über
ſchritten haben Es wird hiermit ausdrücklich darauf hin
gewieſen daß dieſe Auffaſſung nicht in vollem Umfange
zutreffend iſt Nach 89 des Vereinszollgeſetzes vom 1 Juli 1869
Bundesgeſetzblatt S 317 unterliegen den Sätzen des geltenden

Tariſs nur noch diejenigen Waren die bis zum 28 Februar
1906 einſchließlich bei der zuſtändigen Zollſtelle zur
Verzollung zur Abfertigung auf Begleitſchein II oder zur Än
ſchreibung auf Privatkreditlager angemeldet und zur
Abfertigung geſtellt werden Hieraus ergibt ſich unter
anderem daß alle Waren die bei Beginn des 1 März 1906
in öffentlichen Niederlagen Privattranſit oder Privatteilungs
lägern mit oder ohne amtlichen Mitverſchluß oder in den Be
ſtänden fortlaufender Konten vorhanden ſind den Sätzen des
neuen Tarifs unterliegen

Verkehrsweſen

Es wird erklärt daß die Automohilverordnung im
laufenden Jahre nicht mehr im Plenum des Bundesrats zur
Verabſchiedung gelangen wird

Die bayeriſche Kammer der Reichsräte nahm die Verſtaat
lichung der Pſfälzerbahn en einſtimmig an

Arbeiterbewegung
Die ſtreikenden und aus geſperrten Weber und

ärber in Gera beſchloſſen nochmals Verhandlungen mit
en Fabrikanten anzubahnen ihre Vertrauenskommiſſion rief

erneut das Gewerbegericht zu Gerg zur Vermittlung an Die
Weberkommiſſion ſprach vergeblich bei dem ſtellvertretenden
Vorſitzenden des Webereiverbandes in Greiz vor Es wird ein
ſchnelles Einlenken der Arbeiter erwartet

Heer und Flotte
Die nene Flottenvorlage hat Generalleutnant von

Liebert im Verein deutſcher Studenten zu Berlin am Freitag
abend als vollſtändig ungenügend bezeichnet eine ſchwache
Flotte ſei eine reine Verſchwendung nur eine ſtarke Flotte könne
ihrem Zweck entſprechen Vorher hatte Geheimrat Profeſſor
Dr Adolf Wagner geſprochen und erklärt uns fehlten durchaus
nicht die Mittel ſo viel Schiffe zu bauen wie wir wollten
Unſere Flnanzen ſeien die beſten der Welt Das könne er ſo
erklärte Wagner nach der Nationalztg jederzeit aufs genaueſte
belegen und nachweiſen Wir ſeien noch lange nicht bei Steuer
beträgen angekommen wie ſie das Ausland kenne nur bei etwas

r wie früher Die Verſammlung nahm einmütig eine
Reſolution an in der ſie die dem Reichstag zugegangene Marine
vorlage 1906 als dringend notwendig begrüßt für das Erreichen
einer imponierenden Seemacht des Deutſchen Reiches Sie
ſpricht aber die zuverſichtliche Erwarlung aus daß der Reichsta
den Erſatz der gänzlich mrutzen 15 Linlenſchiffe dur
Panzerſchiffe erſter Klaſſe erheblich beſchleunigen und
das Bautem 33 der einzelnen Schiffe erheblich verkürzen
wird Die Reglerungévorlage geht nachgerade weit genug
ſollte man denken

In Dresden iſt der ſachſtWreibett v Wagner pidbih geht h hen eneralſtabs Chef

T Wegen des Liegnitzer Schief Angl n
das Pofener Oberkriegsgericht des 5 Armeekorps den L Keiue
v Schweinitz zu 45 Tagen Feſtung Der Je tnant
übergab beim Offiziersſchießen ſein Gewehr einem S on
obne anzugeben daß es geladen ſel Jnfolge unvorſigen
Hantierens hatte es ſich plötzlich entladen die Kugel traf tigen

Aſterd die h eben ſind weierſter Jnſtanz war v weinitz zu onaten uverurteilt worden Gefängn s
Nach dem Bericht badiſcher Blätter bat das Präſidium

Militärverbandes in Baden beſchloſſen mit Rückſt h des
die weitgehende Beunruhigung der Bevölkerung und den auf
fürchtenden weiteren Maſſenaustritt aus dem Verbarn
ſeine Kundgebung zurückzunehmen Die Entſcheid
des Großherzogs von Baden als Protektors des Verbandes
noch aus Wie die Köln Ztag von gut unterrichteter e
erfährt ſoll Anfang nächſter Woche der Beſchluß des v
ſidiums in einer Sondernummer des Militärvereinsblattes den

öffentlicht werden elKaiſerliche Marine Die heimkehrende Beſatzung Möwe
iſt mit dem Reichspoſtdampfer Prinzeß Alice am 25 Novem
in Aden eingetroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe n
Suez und Port Said fortgeſetzt Hanſa iſt am 25 November
in Wooſung eingetroffen Luchs iſt am 25 November von
Hongkong nach Pakhoi in See gegangen

Auskand
König Hagnkons Einzug in Chriſtiatig

Sonnabend um 11 Uhr We ſich das norwegiſche Königspagr
bei Drobat mit den norwegiſchen Regierungsmitaliedern an Vord
des norwegiſchen Kriegsſchiffes Heimdal Als der König mit
dem Kronprinzen auf dem Arm und die Königin das Deck des

Heimdal betraten wurde die Königsflagge gehißt die Beſatzung
paradierte Staatsminiſter Michelſen hieß das Königspagr
willkommen indem er unter anderem folgendes ausführte

Faſt ſechshundert Jahre lang bat das norwegiſche Volk
keinen eigenen König gehabt Niemals iſt er ganz unſer eigen
geweſen immer haben wir ihn mit anderen teilen müſſen nie
mals hat er ſein Heim unter uns gehabt Das Land aber wo
das Heim iſt das wird auch das Vaterland Heute iſt es
anders heute kommt Norwegens junger König um ſein zu
künftiges Heim in Norwegens Hauptſtadt zu bauen gewählt
von einem freien Volke um zuſammen mit freien Männern an
die Spitze des Landes zu treten Unſer Vaterlandsgefühl wird
auch das ſeine werden einfach und ſchlicht wie das Volk ſelbſt
wird er ſein königliches Wirken unter uns ausüben

Das norwegiſche Volk liebt ſeine Freiheit und
Unabhängigkeit ſeine ſelbſtgewonnene Selbſtverwaltung
über alles Es wird des Königs Ehre und höchſte Freunde
ſein zuſammen mit dem Volke ſelbſt dies zu hegen und zu
ſchützen Daher wird heute das norwegiſche Volk mit jubelnder
Freude Euch mit dieſem herzlichen Wunſche begrüßen Es
lebe Norwegens König und Königin

Die Anweſenden brachen hierauf in lautſchallende Hurrarufe
aus Danach antwortete König Haakon

Jn meinem und meiner Gemahlin Namen danke ich für
den herzlichen Gruß Durch das Vertrauen dieſes Volkes be
rufen Norwegens König zu ſein werde ich all meinen Willen
alle meine Kräfte einſetzen um Norwegens Wohlfahrt und
Glück zu fördern Vorausſetzung dafür daß dieſe meine Arbeit
glücken werde iſt daß ich auf das Vertrauen und die Unter
ſtützung des norwegiſchen Volkes rechnen darf Jch bitte Sie
meine Herren alle nach Kräften jeder in ſeiner Stellung mir
dieſe zu gewähren dann werde ich vertrauensvoll der Zukunft
entgegenſehen Wir wollen uns in dem Rufe vereinen Es
lebe Norwegen

Die Verſammelten brachen wiederum in Hurrarufe aus Die
Muſik ſpielte die Nationalhymne

Unter dem Salut der Geſchütze und den Hurrarufen der Be
völkerung erfolgte ſodann um Uhr die Landung der
Königsfamilie in Chriſtian ia Zur Begrüßung hatte an
der Landungsbrücke eine Vertretung der Stadt Aufſtellung ge
nommen deren Präſident eine Anſprache hielt in der er das
Königspaar im Namen der Stadt herzlich willkommen hieß und
die er mit einem Hoch auf den König die Königin und den
Kronprinzen ſchloß König Haakon dankte mit herzlichen Worten

Nach der Begrüßung bei der Landung fuhren der König und
die Königin mit dem Kronprinzen der auf dem Schoße ſeines
Vaters ſaß unter lebhaften Kundgebungen der Bevölkerung
nach dem Schloß Dort waren die Mitglieder des Storthings
und des höchſten Gerichts verſammelt Der Präſident des
Storthings Berner hieß die Majeſtäten im Namen des
Storthings und des Volkes auf norwegiſchem Boden will
kommen Der König antwortete und ſagte u a

Seitdem wir Norwegens Boden betreten haben ſind wir
mit größter Wärme empfangen worden und wenn dieſe fort
dauert wird es uns leicht werden die große Aufgabe welche
uns erwartet zu übernehmen Jch nehme den warmen
Empfang als Bürgſchaft dafür daß wir das Volk für uns
haben und ich ſpreche die Hoffnung aus daß auch Gott mit
uns ſein wird

Der König ſchloß mit Dank für die herzlichen Worte des
Präſidenten des Storthings Hierauf empfing der König wie
ſchon gemeldet das diplomatiſche Korps und die Admiräle der
fremden Schiffe

Sonnabend abend 9 Uhr unternahmen der König und die
Königin eine Fahrt durch die prachtvoll illuminierte Stadh
wobei ihnen von der durch die Straßen wogenden Menſchen
menge ſtürmiſche Huldigungen dargebracht wurden Auch die
Kriegsſchiffe waren glänzend beleuchtet

Zu Ehren des Königs und der Königin fand am Sonntag in
Chriſtiania beim Staatsminiſter Michelſen und ſeiner Gattin
ein Feſtmahl ſtatt n ſeinem Trinkſpruch ſprach der
Miniſter herzliche ehrerbietige Glückwünſche zum Geburtstage
der Königin aus und ſchloß mit einem Hoch auf das Königspaar
Der König dankte und brachte ein Hoch auf Norwegen aus
Dann brachte Staatsminiſter Mich elſen einen Trinkſpruch
auf den Prinzen Heinrich aus in dem er den Prinzen bat
Kaiſer Wilhelm den herzlichen Dank des norwegiſchen Volkes für
das große Wohlwollen und die Anfmerkſamkelt die der Kalfer
in dieſen Tagen wieder Norwegens König und Volk erzeigt
habe zu überbringen Prinz Heinrich drückte in ſeiner Antwort
ſeine Freunde aus bei den geſchichtlichen Begebenheiten dieſer
Tage in einem Lande zugegen geweſen zu ſein für das Kaiſer
Wilhelm ſo große Sympathien und Jntereſſe hege

Prinz Heinrich von Preußen ſtattete der Königin von
ehe aus Anlaß ihres Geburkstages geſtern mittag einen

eſuch ab
Dem König von Norwegen ſind aus Anlaß ſeines Regierungs

antritts Glückwunſchtelegramme zugegangen vom Kaiſer von
Oeſterreich dem Kaiſer von Rüßland dem Königs
von Jtalien dem König der Belgier und dem
Prinzregenten von BayernKönig Oskar von Schweden hat wie verlautet die An
eige des König Haakon von ſeiner Thronbeſteigung mit einen
n liebenswürdigen wohlwollenden Worten adgefaßten Tele

gramm beantwortet

Die Wirren in Ruſtlaud
Der Semſtwokougreß

Jn der Beratung des r der Semſtwos und Stödt
über die Polenfrage machte Fürſt Dolgornkow am Sonnabe
Miltellung über die Quelle des Gerüchis von einem vorgeb
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rohenden Einmarſch deutſcher Truppener gi n Polen gezogen werden erſtt nis n n cher Se ianererr von Warſchon ſebt die zweite eicbbt e r internationalen Truppen wurde bSan er wolle dos eben wie die n eher whthede ſern r dkeſehetnerle e Poh eie ete d ha fenge pird gen We Seguſtroat den Behörden in Pareetong die eutſpresi r wen u v b eee geht e ſche r eut die a e des Geſdwarrtt über die Bonne Boten e ſecgraſtvent hat dem ad

meinte falls Skalon auf letzt nach Konſtantinopeln kerertiaeg ine ſeſgat habe müſſe er vor der ganzen zivili wortet c Peae e n der Kommandanten ben Die Spaltung iſierten gebrandmarkt werden Tokarski führte aus an das guten ſie alſo in Konſtantinopel nicht übermi ibeantj In einer a im liberalen Lager Englaeine deutſche Jntſrheglon ſei nicht zu denken Schüſcheptin abel durchſchnitten cmittelt wird er e der Rede in Bodmin Cornwall beſ uganda
rrfedert en n mr S w Gehirn habe der Ge Der franzöſiſche G in der er t Bannermans in t Lord Roſeauswériger erbet gabe s u übrigen Seele erkennt bdng den Ja r in r 3ß nen s
ar erklärte Skalon müßte ſeiner Aeußer egen des unpafſenden T an die Pforte e mit Nachdruck enn je Roſebd erung wegen gebrand nden Tones in der türki K er ſei ge ery eraiartt werden t idnote zu vpr rkiſchen Aniwort omerul gen die Era Autonomie Polens er der energiſch gegen eine wurde dieſe e Von der Majorität der Botcaſte Erfahrun n e ners nicht nur auf Gr tn ad

t reb eſtlerte weil das Beſtehen ſeparatiſtiſcher r Gedanke jedoch verworfen ſchafter Einheit re t anderer europäiſcher Lände er neuerlichenr See ringe W S nicht zu verkennen ſei erinnerte an die ne 3 er h Partei gefährde er er weil dies diee e heiten ne cent a kann uniet denzrode für den Fall daß dieſes die Autonom ſoll in Solen an frelgef apeſter Prozeß Zeyſig wurden alle Angeklagte e ger We teſte n Santet an h Uhr Miebeegergeonomie verteidigen heiße offene Tür ländiſch Jndirennen Bei der Abſtimmung über di ne Türen ein Nach amtlicher Mi tene polniſche Fra uſe tteilung wurde ine emnene ongdegeſolnton t z omi re a Das Echo rege re r denn ehe v n Wenn i en die Forderung nach Auf hebr gegen 12 Stimmen Taltenbach zum Vert ert heftig dagegen daß Graf ieher als Freund der Häuptling der Demangdalem er t durr S die An ab a Konferenz ernannt Deutſchlands auf der Marokko fallen und edergt ne r dſchen Regierung golſt er

luton e ur olen in das Pr ogram

e 5 m z gegen 2 Stimmen endlſch u ver Die Unrnhen in Barcelona An maßgebender Stelle ten
itweiligen Berubigungsmaß Aus Barcelona wird Ei daß das Gerü i Belgrad wird kategori iund nach Freiheit d regeln gemeldet Eine Anza rücht von d goriſch erklärtes Gebrauches d begab ſich i zahl ſpaniſcher O Fi er Demiſſimit 174 gegen 3 Stimmen Die Gef g iel fatle prache takalan iſt ſwen Dittt r Nacht nach der Rhein nes Rehr die Aueſict d e cheeen er e et e

mit 168 gege S 7 on wurd 8 es das Karikatr a ler Es beſteht vi5 gegen 10 Stimmen angenommen e re veriebt fühlten Die O n de ſet i e werbe Regierung den Anleiheverirag wen

rufe auf Spanit Der SemſtwoKongr Konflikt mit ei zu aus und gerieten n 7schien 8 hie zu a terin e ecgen g p 3 alte men g er Achuditeneen deſebende Vieteorologiſche Station n Hate
a m entſenden die ihm die R Barcelona wiederhergeſtellt di die Ruhe ſei inr greſſes überreichen mehrere Erklär eſolution des Kon mit der Unterſuch e Zivil und Militärbehörden ſeien 25 November S obergierung bitten ſoll die ärungen dazu geben und die Re B ung der Vorfälle beſchäftigt 0 Uhr 12 Min ab Novmbert a i du g e e rege h m e hen S zwiſchen Thermenetee Kaſher 7635 en chloſſen itte das Vertra urde noch be Druckerei des Wochenb mten die fiziere die Kel eter Celſius 720,0

eaukratiſchen Politi apiere und ſonſtige G n Ldöbel Wind 80 755volle Mi olitik fortfahre das ge Gegenſtände auf di SwW 1die t öden Sag u ienhrücen See des Taltiauiſ den Blattes er Oſſihlere t t r r 89
dehrere Mitglieder des Kongreſſ erlangen brannten auch dort Veu de Cataluſa und ver Riederſchläge am 26 Nov 7 zum 265 Nov 0,90 Ct Proteſt gegen die Reſolution ei greſſes brachten einen Generulkapitäns di t die Möbel Die Bemühungen des Nov 7 Uhr morgens 0 mm

betracht der herrſch n und beantragten in An fol die Offiziere zu beruhigen bliebn ende olglos d eben zue o et z Kohareſes e len Wie dig Verhreuen e dern du r neen o Ofglete mich den täte des e un in ab u 2 in ung

J es an i rauen Sonnt a 2 Min mrgi der Autonomie für Prien dis r Frage der Wahlen und e u dir Barelona der Rambla entgegen Dermonetee Sehns 749,7
d zuſtellen erufung der Duma zurück Schmährufe auf Spanien nd einigen Zwiſchenfällen e tigkeit r 99
g Meunterei in Sewaſtopol Mehrere Perſonen wurden d auſ Catalonien ertönten Da ine Tawenmree Eine am Sonnabend nachmittag Maßregeln zur Verhinderung von R et Die Behörden haben am ger Temperatur am 26 Nov Cu gehaltene Maſſenverſam ne v e u ab u werden in den Kafernen x ergriffen Die c r J Rov 690 0
r und Arbeitern nahm ei oldaten Matroſen e der Kataloniſtiſchen P orgens 9,1 mm
s Wunnhg m einen ruhigen Verlauf Das an d und Senatoren b artei angehörenden Deputiertmung nicht teilnehmende Regiment Bi n der Ver ren beſchloſſen die Abſetzung d enalyſtok ſtand a Zivilbehörden und g der hieſigen Leitung Otto Sonſe ne bereit um etwaigen Ausſchreitungen e n durch andere rade t e ung der Garniſon Serantwortlich ſür den politiſchen Teil r i i

n vongen i atte U ehten aus der Stadt Am Aben v de iſt wegen Angriffes en die Ünderß eugt e e Als r n Beuthner n ie Meuterer die Einſtell aterlandes beſchlagnahmt werle eit des rt Herling für das Fenilleton nachrichtenir Nach P ellung des Bahnverkehrs R gnahmt worden Der Bür Handeleteil enilleton Dr Arthur Plochetersburger Meldungen Barcelona hat ſeine Entlaſſung b irgermeiſter von Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſerat och für den
Meunterei i unterſcheidet ſich die Der J gegeben Druck und Verl eratenteil Carl Romackern n Sewaſtopol von der Kronſtä Jmparcial meldet der ſpaniſche Mi ag von Htto Hendel Sümtichd Beſchluß der mit den Arbeitern d r Kronſtädter durch den Notwendigkeit auerkannt der ſeyaratiſt mſterrat holte die Dieſe R z St o

2 tiſchen B Nummer umfaßt 14 Seitent dandelnden Matroſen nicht rn der Admiralität gemeinſam in Katalonken ein Ende zu mach ewegunlg eirſchl uzu plündern und landsfeindlich machen und die Ausbreitung vater ſchl Unterhaltungsblatt
l für Aufrechterhaltung der Ord zu morden iowie toll idlicher Beſtrebungen zu verhindern Zu dieſe el S ee egiment Breſt gt rdnung Sorge zu tragen Dos ollen die verfaſſungsmäßigen Bürgſchaſten auf eſem Zwecke e h
ir ging zu den Meuterern ü dieſe Aufhebung genehmi aufaehohen und einſt den Feſtungskommandanten den n d dieſe gebracht werden e r im Parlament ein Da Bs n W hatten Jhre Bemühungen ad ſog entlaſſen werden rtlichen Behörden in Barcelona verhz d 9 er s Woll asch Seife

nennt Bialyſto egi g erhindert dase e ne mee tet en dlninen de r al ne eviglos h 2 riegsm i e G ur ehe r r tellt über die Vorgänge in 10 a eran e ulius Bacher alle a eipzigorstrasse 12

a i ie E e J r r v t sein Echo bei der Flotte des in Kronſtadt fanden 16 Ziehung 5 Klasse 213 Königl Pr e
n Tſchuknin berichtet daß die W argen Meeres Id Viral Nur alio c e n e a L ottette u 2 3900 51p ſozioliſtiſch ie Matroſen unter dem Einfluß der x die Gewinne über 240 ar a 37 nachmittags 3000 129042 3000 240 3900 517 615 6500 713g gebuß t en Propaganda in Sewaſtopol eine Reihe von Kund in Klammern et e endes Kammern 917 7375 62 78 85 e r 1000 724 961 500 916 S

n et Die Be et e e n n un der AdmiralPiſſ aus Bei einer Verſammlung wurd e e e o 55 S e e e e 37a rewsky ſchwer verwundet Dies e 240 460 d TWodſ 385 503 s 908 1 410 743 5034 105 3000 13000 28 228 1417 555 1000 7 750 500 926 66 72 95 509 755 500

d ernſt obgleich nach einem um Uhr n eLage iſt e ehe h 74 7103 37 ſo e 28 98 530 85 h I u ugan i 365 90 965 20 1 l 228 385 540 66 300 3000 620 94 76 500 382s gegangenen Bericht keine Anzeichen daftü r a mittegg I ooss I800 5 9197 1500 270 e08 13 n 1 860 139022 37 59 1n dafür vorhand 99 263 117 500 31 203 50 3 200 707 500 40043 I 211 83 3000 Jg eine Plünderung der Stadt anden ſind daß o 24 711 801 905 500 21 11 500 447 551 62 o 3i6 I II 451d tet 968 500 1 12117 i 65 313 60 Ias e s 831 39 500 44 58 14 820 14 1956 63 295s Dem Reuterſchen Bure zu erwarten iſt e 1803 u 662 78 80 s 401 ſs00 40 507 iö4 277 305 566 652 144010 6 2162 388 505 8541 919 143055s die mwenternden Matroſ 4 wird aus Odeſſa telegraphiert daß 604 810 900 7 829 1800 974 81 18046 n 906 14239 76 368 i 549 932 146231 320 licoo Zu 641 780 894 958 55 i45553

Piſareiety g Sewaſtopol nicht nur den Admiral 808 18006 16259 371 5091 667 78 500 t 509 421 68 72 362 r 321 35 977 v 0 14855 3 7tet undet ſondern auch e rn 22 1060 3000 263 425 623 55 742 248 80 I 37 730 604 23 21 500 79 800 e 8000 12 52 81 139 1000gelötet haben ſollen Dem Chef ien andern Offizier 505 40 53 7 lioeo 770 742 804 24 50 945 19169 315 43 99 626 77 82 87 762 68 71 3 149122 271 86 13000 37 n
auf die Stadt innerhalb drei admiral gaben die Meuterer 56 67 560 1000 611 707 500 808 84 934 58 130001 70 124 258 62 S ebahnverkehr i eier Tage zu verlaſſen Der Eiſen 97 95 63 737 893 22254 474 500 730 58 21168 70 214 22 333 88 570 802 86 935 90 5 521 851 500 938 151051 7r ehr iſt wieder unterbrochen D r Eiſen 953 24169 91 25 730 46 23146 65 324 500 90 7 152098 329 71 500 85 73 105 17n n Der Ernſt der L 280 2 328 440 500 84 854 56 5 2 l 741 00 90 728 813 945 15301 85 431 503 64e el Von Weh in Lihte ins Lidetee n e e e e e3 453 666 89 82 85 29009 106 2 is 97 762 63 1000 3 72 157038 74 108 z 329 30r Jn Sewaſtopol ſcheint jetzt wi 30234 500 1 6 33 70 211 159480 1000 878 937 80 158018 278 305 129 591 615Sonm wiſchenfs vieder Nuhe einzukehren 547 500 508 94 3000 755 959 31032 5 e t 514 640 702 887 8 276 386 503 85 1500 797ß ren r verlaufen Die S rebngee a e e5 3408 t e St n n e 25 5i kg T 500 161410 669 90 785 ar

49 15 610 75 7 78 1000 75 o 562 76 93 752 80 801 00 442 7 1000 552 59 96 163003 11937730 96 909 3 000 756 36087 136 486 808 4 i 22 271 93 0 552 775 955 500 164010 421 72 511 1000 79
We Eine Meuteren in Charbin S z R 07 310 442 91 640 92 39025 121 226 a b 3 T o es s 12 33 8 z

ach N 5 5 5 94 5r ne ate e t So e r 367 542 74 e S 55 500 612 74 735 n ee Stadt in Brand ſetzt zuig von Charbin weiche 13000 102 i 44033 500 109 19 201 72 233 73 803 1 72016 350 6 606 33Die Offizi and ſetzte Die Behörden ſi 102 237 I000 354 56 520 846 9 642 801 99 45020 173137 11000 67 3000 33 31 59 715 84 99 856 914 IIe hie Mhe Verhhen denhen ſt h Wehen e en e e eis 68 901 56 275 332 43 425 783 266 80 858 77 979 3000 531 72 601Der Ausſtand in Pet 0010 14 783 3000 r o 4 50 de o a l 2hat an Ausdehnun etersburg 382 143 79 241 544 630 786 832 51140 F o 615 772 803 178080 120 68 95 76 19 223 ez gn g nicht zu 2 550 623 797 500 530 51140 a78 461 620 o 856 5205 N37 7 080 124 68 70 76 79 13000 228 58 rſändigen überſteigt nicht 24 c genvmmen die Zahl der Aus h 5 e r S 8000 e 228 58 678 722 800 50
491 520 640 570 F 155 62 7 9 5 732 3000 3 7t De Das nene Kabiuett p e n u e r h t 1832 d n er e Golovine iſt wie v S 32 57 900 T e e a on be 180007 neiſter des Jnnern auserſehen erlautet n e r r en r61 72 o21 i 6 32 561 G0iis 72 200 35 o e 9 1000 854 188001 3000

e beſtimmte Waffenſend ung eines K e h e o so 48 ne da geh n eaffenhändlers ſoll wie K eines Kopen 7 2003 460 664 737 53 949 71082 194 61 906 30 193060 122 280 Fauf Anordnung der Regler openbagener Blätter melden 34 500 127 212 40 489 661 976 1000 190 297 e 88 112 500 203 78 339 65 530 612 327 190
rei gierung von der Poli i 86 74056 7 394 j Ts013 53 96 220 22 257 5 39800
ded Biſt Mieiis beſten e

do 53 128 214 643 87 60 565 71 94 705 74 899 78002 200136 272 420 668 702 828 70 955
80230 a 53 her o l 550 292 s 203030 I o a h h Wo ae Flottendemonſtration gegen die Pforte W S u o a e 20 o näher ma nabend nachmittag beſuchte der türkiſch S e e S 9 208085 28 7371 zißern in Konſtanti che Miniſter des 636 87161 3 679 836 925 86 884 500 16 684 93 98 826 995v Calice Die Wirte den Doyen der Botſchafter Freiherrn 89055 000 23 de w x 969 88000 87 627 i o 0 63 h a

bis auf Einzelheiten die rh J t in allen Punkten nachzugeben g9 37 h 125 30 71 403 695 831 985 90 91016 168 22 83 40 95 195 433

eigen beneel a e rnerfür dem Wiener Ko terwarten 120 481 604 965 95093 9 500 780 946 70 85zeichen vorllegen Das fü rreſp Bureau zufoige beſlimmte An e h Wo e e e M n S h S Wlaufen der Das für Sonnabend mittag angeſ J 61 88 531 1000 637 91 9700 i ſ36601 221 Iioöä 900 76 A42 55
emonſtrationsflotte k geſetzte Aus Ai2 18 II6o0dj 664 59 98031 150mehr aufgehalten konnte ſelbſtverſtändlich nie 838 99005 14109 70 600 419 666 tehe e er epe ſten nte eventuen hochneng st gehn e h re n

Das internationale Gef d 457 550 829 927 96 105602 3 P l äangekommen eſſchwader iſt vor Mytllene i e h o o M e o 3 20Da bentige Programm der Fl on Wo Des iödo 800 916 108013 38 z 35 e 106m da ühr früb e er folgendes 83 151 80 s n 95 e n u 11 1089 u
werneur von Mytil ü riefes an den 12289 98 525 500 i 28und einen Votſch ene durch fünf Offiziere der fünf Mä re 67 866 91 92 460 u 16 a0der Zwed d aftsdragoman in welchem di chte a 16256 311 u 48 67 996 114030 212 15 19 322 42 450 816

er Demonſtration mi e Veranlaſſung und 89 541 liöb0 s808s 116409 521 29 908 7ndel und Verkeh n mitgetellt und erklärt wird ooo s 1 ſ T 309 57 118338 641 71 5000 792r ungeſtört bleib vird daß 1600 n r 2 90 81 730rkorps von Mytil eiben Dem Doyen des Ko 20179 1600 o8 281 7 56 6821 Udr Landung de rd entſprechende Mittellung gem vt n e d S T en e e n5 107 210 900 400 3000 3ollamt d und re Terat ruhen ind Beſeb ung d o S es oegraphenamis um weich Ios d00 866 o27 7 ese drei Zor i 888 12 R 1000 a n3 en 1 e e n o don e be da d 12 Nol n W n
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4 Neue Japanische Anleihe Ah Anleiheder Kaiserl Japanischen Regierung
Zeichnungen zum Kurse von 90 6 vermittelt Kostenfrel Anmeldung zur Zeiehnung obiger Anleihe zum Kurse von 9096 nehmen wir kostenfrei entgegen

G I Vischer und Vor7 2 9 Poststrasse I2 Zeichnungen a m 2 neZeichnungen auf un Kurze von 900h r Fubskripälon geiangende nene wer er

a Tann 4 Anleihe der Kaiserlichen Japanischen Regierung4 Neue Japauische Anleihe unterzeichneten Bankhiuser entgegen und vermitteln b 8 s

zum Kurse von 9000 H F Lehmann Reinhold Steckner
verwitteln Los t alte emn Hermann Arnhold Co Bankkommanditgesellsch

B J Baer u Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf 6 Lo
Der Umbau meines bedeutend vergrößerten

Schuhwarenhauſes
0 in beendet und verabfolge ichle e He nd l ände iedem der W a

Pibliolhelß der Geſamt Titeranr Willibald Wetterbng Schmeerſtraße 23
Nummer 1909 1919

Fenrik Scharling Meine Frau und ich
Erzählung Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verfaſſers

S Anheimelnde gemütvolle Schildernngen aus dem Familienleben
ein deuen bei aller Reagliſtik der Darſtellung ſtets das Gnute Heitere die

S Oberhand behält Jufolgedeſſen jedermann als Weihnachtsgefchenk
ohne Bedenken zu empfehlen Das bübſch ausgeſtattete Buch wird der
Scharling Gemeinde zahlreiche neue Freunde zuführen Die vielen
Käufer unferer vor Jahresfriſt erſchienenen Ausgabe von Zur Neu
jahrszeit im Pfarrhof zu Nöddebo zu dem Obiges beknnntlich die

J Fortſetzung bildet ſind ſichere Abnehmer
Broſch 75 in Leinenband 1 in eleg effektv Geſchenkbaud

1,50

Zaniel Fefoe Leben und Abenteuer
des Robinſon Cruſoe

Neu aus dem Eugliſchen ar e u und mit literarhiſtoriſcher Ein 3
leitung verfeben von Hermann UHllrichMit dem Bilde Dantet Deſves

Dieſe von dem bekannteſten Roblnſon Forſcher veranſtaltete neue J
W Uebertranynng iſt die erſte billige wortgetrene und unverfälſchte Wieder

gabe des Originals Sie bringt auch dem viel Neues und Jntereſſau
tes der ſeinen Nobinſon von der Jugendzeit her noch kennt und ſchätztund n deshalb auch als Geſchenk für Erwachſene ſehr gut ge S
eignet ſeinS Broſch 1 in Leinenband 25 /4 in 25 in eleg eſfektv Geſchenkband 50 J

Gegr 1823

e A Heckert
160 Gir Ulrichstr 16

empliehlt in grösster Auswahl

Neuheiten in Kristall u Porzellan
Kunstgewerbliehe Artilgel

in nen Preistagen

e e e SSee a e h
27 e r J S S S S S T e S J We S S S e a e SJ P Jacrobſen Niels Luhne S e e rRoman Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verfaſſers S a n W n S a 8 S

Der Roman des modernen Hamlket fo wie ihn Shakeſpeare einſt F n ſt e
e

c eJ ſchon vor uns bingeſtellt Die Zeit hat wenig an dieſem Typus geän S SI dert manches nur noch ſchärfer herausgemeißelt Ewiges grübelndes 4 SSuchen und ſtetes Negieren ewiges Taſten und Fragen und Aufgaben edie zu löſen die Kräfte zu ſchwach Zagleich das Buch des myſſliſchen F nR Romantizismus Niels Lyhne iſt der vollendetſte Typus höchſter ver J ej feinerter Nerventätigkeit der Troſt ſür ſeinen tatenloſen Skeptizismus S 5 Damen und Mädchenin in rigen ren en du re a Besondere Neuheitengeſtaitete die weichen Feinheiten der niſchen und den fremdartig es eleſen indernelen Ktang der en Ketren wieder alle a S Leipzigerstr 16 Unübertroſfene Auswahl
I gebende Ueberſetzung wird allgemein großen Beifall finden e

Broſch 75 in Leinenband k in eleg effektvollem Geſchenk mee modernster kichung 2 I Schnee Nachf

band 50 voruehme Passons A Ebermann
in jeder Prelslage Halle g/S Gr Steinſtr 84Sriedr Febbel Ferodes und Mariamne e eEine Tragödie in ſünf Aufzügen

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
Herodes und Marianme zeigt ſo recht die ſich in den fünſziger

R Jabren vollziehende Wandlung in der Kunſt u Weltanſchaunng des Dich
J ters Der Peſſimismnus der ſeine Jugendwerke beberrſcht tritt zurück J
Seine Geſtalten verlieren mehr und mehr das Eckige Schrankenloſe
das Uebermenſchliche Die Unmittelbarkelt die Glut der Leidenſchaft
wird gedämpft durch zarte innigere Regungen und die Neigung zum
Abſonderlichen marht ſich nicht mehr in dem Maße bemerkbar wie in
den Jugendſchövfirngen Unſere Ausgabe erſcheint gerade zur rechten 7
Zeit die kommende Saiſon wird Herodes und Marianne öfter auf

deu Tbeaterzetteln verzeichnet finden Gegen Hebbel hat das deutſche
Theater noch eine große Schuld einzulöſen nicht minder das Volk in
ſeiner Geſamtheit Unſere billigen Einzelausgaben follen dies erleich
e lern Wir bitten e Jbre Beſtellungen recht zahlreich zu berW Broſch 25 in Leinenband 50 24 eßen 0 geforblane

Neun ausgegeben wurde in elegantem Geſchenkband5 P Zacobſen Rarie Grube er Vogel Küſige
Hiſtoriſcher Roman F DAViD Söple HatW einem ſeiner Teyrten Effays ſa u Georg Branudes über vom einfachſten bis zum eleganteſtenden Dichter und obiges Buch cobſen iſt der größte Koloriſt Papagei Küſt eder Jetzzeitproſg Niemals iſt in der nordiſchen Literatur fo mit Vom vereidigten Unter ärztl Kontrolle g

Worten gemalt worden wie er es tut Seine kre iſt farbenſatt Chemiker unterſucht angefertigt Zimmer A narienS J u ar en i e b 9au m ſlillen Born ſeiner e auffängts r W u x h Segen ger Wer ſeine Kinder lieb hat e aubfroſch Fänschen
enz u ſeinem Vortrag iſt etwa ides ader ſtärkſte Stinnmingstrank der je in imſerer Proſa gebrant gibt ihnen einſehlen ditaßt

worden iſt Der pfychologiſch hochintereſſante glänzende Kultur
ſchilderungen enthaltende Roman iſt in unſerer aparten vornehmen
Ausſtattung guten Abſatzes ſicher

Broſch 1 in Leinenband 1,25
u eleg effektvollem Geſchenkband 2

Zu beziehen durch ſämtliche Buchhandlungen

r es Leonharät
Mährzwieback an

l WJ A duKarl Kochs Nährzwieback bildet e n

Otto Hendel Verl eVe Iag den Kindern geſundes Blut ſtärkt den von S
Kuschenbanu und bietet den beſten Erſatzm e für die oft mangelnde Muttermilch Zu99 z d alt bhittte haben in den Avpotheken Drogerfen größeren Koloniglwarenhandl fowie in

In dieſem Jahre kommen wir im Namen von mehr als 200 Kindern Haar h RährzwichackFahri Halle g
r zwei Kinder Bewahranſtalten Langeſtraße 26 und Ludwigſtraße
n Ludwig 2e welche weſentlich den ärmſten Ständen angehören mit derDeren Vitte uns zu helfen denſelben eine Weihnachtséfrende zu Bestes Milohmast Tafelgeßügel

Freundliche Gaben bitten wir in obigen Anſtalten oder bei den Unter gauber dressiert zartes schönes nählricrüäſtiges Fleiseh besonderszeichneten abzugeben für Kekonvaleszenten 2u t en allgemein be et n anericamri
versenden wir nach allen Orten Deutschlands per Nachnahme bei strong t deDer Vor ſtand der Kinder Kewahranſtalken zu Glaucha reeller Bedienung von 4 kg an franko, Kücken bis b Pkd schwer pro d m e n Driumarto mm

Kunth Oberprediger Dettenborn reſp Wöendel Proſeſſor Stück M 1,50 FPoulets 2 Pfd schwer pro Pfd M 1,30 ouiarden Ueber c r r n e
m r Je ler ar h s Zabe Brrr bis 5 Ptd schwer pro Pfd M 1,50 Enten pro Pfd M 090 c äh eMmor C Fr 3a n Male n n nene an Kraneis Geſlügelmastanstalt Göllschan i Sehl edeläge veln I O et

Pautzer Fran Diakonns Witte Frau Direklor Ziervogel Telegramm Adreese MUehponlavde Haynau Punltekbe Halle
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